
Orientierungshilfe für Sozialraumkonferenzen  
in Maßnahmen der Familienzentren des Lahn-Dill-Kreises 

Da die Individualität jedes Sozialraumes geachtet wird, sind diese Aufzählungen als 
beispielgebend und empfehlend zu betrachten, haben keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit oder das Erfüllen von Erwartungen.  

 
- Mögliche zu berücksichtigende Akteure im Sozialraum könnten beispielsweise 

sein:  
o Vereine und Verbände aus Sport, Kultur, Naturschutz, etc. 
o Kirchen, kirchliche, kirchennahe Institutionen vorhandener 

Glaubensgemeinschaften 
o Hilfsorganisationen 
o Offene Kinder- und Jugendarbeit (von Kommunen und Vereinen/ Institutionen) 
o Politische Gremien 
o Jugendpolitische Beteiligungsprojekte 
o Jugendhilfeeinrichtungen 
o Wohlfahrtsverbände 
o Schulen 
o Kindertagesstätten 
o Etc. 

 

- Mögliche Zielempfehlungen an Sozialraumkonferenzen könnten beispielhaft 
sein: 

o Wissen und Verständnis über das Konzept der Sozialraumorientierung erlangen 
o Vermittlung der Grundhaltung von Sozialraumorientierung 
o Kooperation und Vernetzung der Akteure 
o Vernetzung von Angeboten 

▪ Synergieeffekte nutzen, Doppelstrukturen vermeiden → Miteinander und 
nicht separat (kritische und konstruktive Betrachtung: „Was brauchen die 
Menschen?“, nicht: „Was braucht ein Träger?“ → Trägerübergreifende 
Arbeit 

o Bedarfe für Altersgruppen feststellen (Vertiefung durch Sozialraumanalyse) 
▪ Ressourcen prüfen, zielgerichtet einbinden 
▪ Projekte, Maßnahmen, etc. → Lösungen praktisch umsetzen 
▪ Transparenz im Prozess 
▪ Verantwortlichkeiten delegieren 
▪ Bündelung bei Koordinator (Familienzentrum) 

o Offenheit 
▪ Gegenüber neuen Angeboten 
▪ Gegenüber neuen Denkweisen 
▪ Gegenüber zielgerichteter und bedarfsgerechter Bündelung von 

Angeboten 
▪ Gegenüber Strukturveränderungen 

 



o Information 
▪ Transparenz von Angeboten 
▪ Bündelung/ Sammlung von Information und Angeboten 

 

- Mögliche Zielperspektiven: 
o Gerichtet auf: Eltern 
o Gerichtet auf: Kinder 
o Gerichtet auf: Gemeinwesen 
o Gerichtet auf: Ein bestimmtes Thema, dass in vorheriger Konferenz als Bedarf 

formuliert wurde und lösungsorientiert vertieft werden soll.  

 

- Mögliche Fragestellungen zur Prozessoptimierung: 
o Erwartungen der einzelnen Akteure? 
o Was können die Akteure dazu beitragen?  
o Wie wollen sich die Akteure einbringen? 

 

➔ Durch die Einzigartigkeit der Sozialräume ist es wichtig, einzubindende Akteure, Ziele, 
Perspektiven, Prozesse, Zeitschienen und Organisationsformen hinsichtlich 
Sozialraumkonferenzen absolut flexibel und individuell auszugestalten und an den 
jeweiligen Sozialraum anzupassen.  
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